
Ausgangslage

 Westfalen Weser entwickelt sich entsprechend der von den Anteils-
eignern im März 2025 beschlossenen Strategie 2035 zunehmend zum 
ganzheitlichen Manager regionaler Energiesysteme und damit zu einem 
sektorenübergreifenden Energielösungsanbieter

 Nach Einstieg in regionale Erzeugung von Grünstrom sowie Entwicklung 
erster Batteriespeicher-Vorhaben strebt Westfalen Weser nun die 
Komplettierung ihres Leistungsportfolios an

Zielsetzung der Kooperation

 Besetzen der Wertschöpfungsstufen Beschaffung und Strukturierung 
von Strom-Produkten sowie deren Handel und Vertrieb gemeinsam mit 
erfahrenem Partner aus der Region mit klarem Fokus auf Wachstum

 Regionale Nutzung von Grünstrom aus der Region sowie ganzheitliche 
Nutzung von Chancen aus sektorübergreifenden Energielösungen 

Ausgestaltung des Gemeinschaftsunternehmens

 schneller Markteintritt durch Kooperation mit erfahrenem Partner

 Zwischenholding ermöglicht künftig Beteiligung von Stadtwerken
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Erwerb einer Beteiligung an der WestfalenWIND Strom GmbH 
durch die Westfalen Weser Energieerzeugung GmbH & Co. KG
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Beteiligungsweg fördert Wachstumsentwicklung der 
Zielgesellschaft durch Bereitstellung von Eigenkapital
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Beteiligungserwerb im Wege der Kapitalerhöhung

 Beteiligung von Westfalen Weser im Wege einer Kapitalerhöhung bei 
der WWS – mittelbar über die zu gründende WWER-Zwischenholding

 Kaufpreis in Form einer EK-Einlage in Höhe von rd. 16 Mio. € („Einlage-
betrag“) bei der Zielgesellschaft, an der Westfalen Weser sodann mit 
50 % der Anteile beteiligt ist

 Ermittlung des Einlagebetrags auf Grundlage einer objektiven und im 
Zuge der Due Diligence validierten Unternehmensbewertung durch 
Beratungsgesellschaft BDO

Motive für die Wahl des Beteiligungswegs

 Kapitalerhöhung führt zu deutlich verbesserter EK-Ausstattung und 
Bonität der Zielgesellschaft – Verwendung insbes. für:

 strategische Förderung der operativen Geschäfts- und 
Wachstumsentwicklungen

 weiteren Aufbau und die Entwicklung der Bereiche 
Energiebeschaffung & -handel bzw. vertriebsunterstützende 
Dienstleistungen verwendet
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